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Gemeinderat der Marktgemeinde Stockstadt 
z. Hd. Herrn Bürgermeister Peter Wolf 
Hauptstr. 19-21 
63811 Stockstadt 
 
 
 
Antrag zur Tonnagefreigabe für LKW auf der Hauptstraße 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Marktgemeinderates, 
 
Nach Beendigung der Sanierung der Hauptstraße hat die Kreisverkehrsbehörde die seit 
Jahren bestehende Gewichtsbeschränkung für LKW von 16 Tonnen aufgehoben. Damit 
hat sie auch dem Schwerlastverkehr die Möglichkeit der Durchfahrt durch die 
Marktgemeinde gegeben, obwohl mit der B469 eine vierspurige Umgehungsstraße 
existiert. 
Das Unverständnis und der Unmut darüber bei den Stockstädter Bürgerinnen und 
Bürgern ist entsprechend groß, bedeutet die Aufhebung doch eine erhöhte Gefährdung 
der Verkehrssicherheit, mehr Lärm und eine größere Belastung der alten und teilweise 
historischen Bebauung an der Hauptstraße und ihren Nebenstraßen. Außerdem 
nehmen Wartezeiten und Staus bei geschlossener Bahnschranke zu und verstärken die 
ohnehin starke Verkehrsbelastung im Zentrum der Marktgemeinde. 
 
Die SPD-Fraktion fordert daher die Gemeindeverwaltung auf, 
 

 eine Klärung herbeizuführen, welche Rechtsmittel gegen die Entscheidung des 
Landratsamts eingelegt werden können bzw. müssen. 

 

 eine Stellungnahme zu formulieren und energischen Einspruch gegen die LRA 
Entscheidung einzulegen, unter Anführung entsprechender Dokumente zu 
Verkehrssicherheit, Denkmalschutz, Wartezeiten an der Bahnschranke, 
Mautumgehungsstrecke und mit dem Hinweis auf die schon heute hohe 
Verkehrsbelastung (siehe Verkehrsgutachten); 

 

 umgehend die Bürger über die geänderte Situation zu informieren, u.a. mit 
Verweis auf die laufende Unterschriftenaktion und der damit gegebenen 
Möglichkeit, die Marktgemeinde in ihrem Anliegen zu unterstützen. 
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Die SPD-Fraktion fordert die Fraktionen der CSU und der FWG auf, ebenfalls ihre 
Kreis-, Land-, und Bundestagsabgeordneten um Unterstützung der Aktivitäten zur 
Beibehaltung des LKW- Durchfahrtverbots zu bitten.  
 
Wir würden es begrüßen, wenn die Fraktionen zur Untermauerung unseres 
gemeinsamen Anliegens ihre Einwilligung geben, die Unterschriftenlisten zur 
Unterstützung der o.a. Maßnahmen durch die Verwaltung verwenden zu können. 
 
Wegen der Dringlichkeit bitten wir um sofortige Behandlung. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung und würden uns über eine breite 
Zustimmung zu unserem Antrag freuen. 
Vielen Dank! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Wolfgang Ackermann 
Vorsitzender der SPD-Gemeinderatsfraktion 
Stockstadt am Main 
 
Kopie: Fraktionen der CSU, FWG 


